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Welche Themen beschäf-
tigen die Möbel-Hersteller
derzeit besonders? Dieser
Frage ging das LGAMö-
belprüfinstitut während
der Messe intensiv nach.
Mithilfe eines Fragebo-
gens forschte das Unter-
nehmen nach den Ant-
worten. Das Ergebnis:
„Die Mehrzahl der Aus-

steller sind vor allem an der „Reach“-
Verordnung sowie den neuen Internatio-
nalen Zulassungen interessiert“, so Bar-
bara Hentschker, Abteilungsleiterin bei
der LGA (Foto). Und genau dafür bietet
die LGA kompetente Unterstützung an,
zum Beispiel mit Schulungen und indivi-
duellen Beratungen rund um das Thema
„Reach“. www.lga.de

Links: Die DiM, exklusi-
ver Partner der „möbel
kultur“, war mit einigen
Mitgliedern zu Gast beim
Ferdinand Holzmann
Verlag (v.l.): Thomas
Scheffler, Samir Chaar,
Markus Balsmeyer, Hol-
ger Wittig, Rainer
Knietzsch, Peter J. Kaiser,
Thomas Schmedding und
Nina Borgmann-Kaiser.
Sie wurden begrüßt von
Geschäftsführer Jörn
Holzmann (ganz rechts).

Finanzierungsprofis vor Ort:
Die Deutsche Bank war auch in

diesem Jahr in Köln mit dabei. Am
Gemeinschaftsstand zusammen
mit ihrem Kooperationspartner,

dem Ferdinand Holzmann Verlag,
gaben die Experten, darunter

ThorstenWegwerth (r.), Interes-
sierten Tipps rund um Absatz-

finanzierung und die Vorteile von
„Topkredit“. www.db.com

KS Consult

Spiel für POS und Internet

Trendbook

Kreativ-Gespräch

Im Zuge seines Köln-Auftritts unter der Dachmarke
„Einrichtungspartnerring“ sorgte der VME u.a. mit ei-
nem Gewinnspiel für Aufmerksamkeit (Foto). Hierbei
handelt es sich um eine Innovation der KS Consult: Das
Spiel lässt sich nicht nur in die Internetseite integrieren.
Die Technik erlaubt dem Handel per Standleitung eine
Verbindung bis zum POS. „Die Kombination mit hohen
Prämien, die abgesichert werden, garantieren die starke
Aufmerksamkeit der Kunden. Die individuelle Auslosung
von Gutscheinen vor Ort erhöht den Spielspaß“, so Mar-
kus Balsmeyer von KS Consult (links). Auf diese Weise
kann ein Händler Adressgewinnung und Erlebnis-Cha-
rakter miteinander verknüpfen. Mehr zum Gewinnspiel
auch auf Seite 41. www.ks-unternehmensberatung.de

Zu einer festen Größe in der Einrich-
tungsbranche hat sich das „Trendbook“

entwickelt, das die künftigen Design-Kon-
zepte darstellt. Die vier Interior-Trends
2009 heißen „Extra Much“, „Near and
Far“, „Tepee Culture“ und „Re-Run Time“.
Sie wurden erarbeitet von Marcus Fairs,
Giulio Ridolfo, Stephen Burks, Eero Koi-
visto und Arik Levy (v.l.). Sie stellten
während eines „Trendfrühstücks“ gemein-
sam mit Andrej Kupetz vom Rat für Form-
gebung (ganz rechts) die künftigen Life-
styles vor. www.imm-cologne.de
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